
Hackerangriff auf die britischen
Climate Research Unit (CRU)!
Hunderte Mails merkwürdigen Inhaltes
führender IPCC Forscher
veröffentlicht!
geschrieben von Kipp | 20. November 2009

Wie Phil Jones, Direktor der britischen Climate Research Unit (CRU) in
einem Interview mit der neuseeländischen Zeitung TGIF eingeräumt hat,
ist sein Institut das Opfer eines Hackerangriffes geworden. Dabei wurden
über 60 Megabyte an Daten, darunter mehr als tausend E-Mails, vom Server
geladen und über das Internet verfügbar gemacht. Die erste Sichtung
dieser Mails, die nach Angabe von Prof. Jones wahrscheinlich authentisch
sind, lässt viele der IPCC Angaben zur Temperatur des Globus überaus
fragwürdig erscheinen. Die deutschen Medien schweigen noch! Wie lange?

Neue Studie zum Energiemix der
Zukunft sieht fossile Energieträger
weiter dominierend
geschrieben von Kipp | 20. November 2009

Wenn man den diversen Öko-Instituten Glauben schenken darf, dann ist die
Energie der Zukunft vor allem eins – grün. Das bei solchen Szenarien
häufig wichtige Aspekte wie etwa die Versorgungsfähigkeit, Stetigkeit
und wirtschaftliche Machbarkeit nur nachrangig betrachtet werden hat
einen wichtigen Grund. Würde man diese Faktoren mit einbeziehen wären so
optimistische Aussagen wie 80 Prozent Erneuerbare Energien bis 2050 kaum
haltbar.
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Wird es in Grönland wärmer oder
kälter?
geschrieben von Kipp | 20. November 2009

Wenn man die Meldungen von Seiten der Wissenschaft und in der Presse
über den Klimawandel verfolgt, dann drängt sich einem der Eindruck auf
die Welt stünde kurz vor einem Kollaps, vor allem ausgelöst durch die
globale Erwärmung. Mutter aller Schreckensszenarien ist der Anstieg der
Meeresspiegel durch ein Abschmelzen der Gletscher und Eiskappen. Damit
wird eine menschliche Ur-Angst bedient, die schon in den Sintflutmythen
vieler Kulturen überall auf der Welt zum Ausdruck kommt.
Verschwindet der Grönländische Eisschild?
Besonders gut (oder besonders laut) spielt Ex-Präsidentschaftskandidat
und seitdem selbsterkorener Weltenretter Al Gore die Klaviatur des
Schreckens. Wo immer er auftaucht wiederholt er die Warnung vor der
kommenden Katastrophe in eindringlichen Worten. Zuletzt ließ er seine
warnende Stimme in Dubai vernehmen, wo er seinem Publikum folgendes
mitteilte [1]: “Grönland und die Westantarktis enthalten so gewaltige
Eismengen dass jede von ihnen, wenn sie abschmilzt, zu einem Anstieg des
Meeresspiegels von 6-7 Metern führen würde. Und Grönland und die
Westantarktis beginnen zu schmelzen.”

Wird in Kopenhagen die Gründung
einer Weltregierung beschlossen?
geschrieben von Kipp | 20. November 2009

Ende dieses Jahres wird die ganze Welt gespannt nach Kopenhagen blicken.
Wenn sich im Dezember die Regierungen der Welt treffen, um ein neues
Abkommen zur Reduktion der CO2-Emissionen zu beschließen, steht einiges
auf dem Spiel. Allerdings nicht, wie viele vielleicht meinen, die
Rettung eines statistischen Mittelwertes, auch Globalklima genannt.
Nein, auf dem Spiel steht vielmehr die Souveränität der Nationen, die
Selbstbestimmung der Wirtschaft und die Freiheit der Menschen auf der
Welt.
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Arktiseis III:Das Ende der
Arktischen Schmelzsaison – Ein
Resümee!
geschrieben von Kipp | 20. November 2009

Wie jedes Jahr geht auch der arktische Sommer nun zuende. Das Seeeis
wächst wieder, und alles geht seinen gewohnten Gang. Weil dies so ist,
müssen von interessierter Seite unbedingt neue Alarmmeldungen erzeugt
werden. Wenn schon die Eisfläche nicht kleiner werden will, dann muss
sie wenigstens (etwas) dünner werden. Schließlich hat man jetzt neue
Werkzeuge mit Lasern, die das bestimmen können. Die müssen sich
amortisieren. Also geistert fast jeden 2. Tag ein alarmistischer Artikel
durch die Gazetten, der sich mit dem drohenden Unheil aus der Arktis
befaßt. Interessanterweise nicht mehr auf Seite 1 sondern weit hinten,
unter der Rubrik „Sonstiges“. Unser Autor Rudolph Kipp hat die
Faktenlage wieder mal zusammen getragen.
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